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Projektbeschreibung 
Ziel dieses Vorhabens ist es, für konkrete Asphaltrezepturen Zusammenhänge zwischen SCRIM-
Meßergebnissen und den Ergebnissen des Prognoseverfahrens nach Wehner Schulze (PWS) bzw. 
den Ergebnissen des Polier- und Griffigkeitsmeßgerätes (PGM) in Abhängigkeit von der Zeit zu 
untersuchen und zu beobachten. Über mehrere Jahre sollen hierfür auf sechs ausgewählten 
sächsischen Untersuchungsstrecken nach durchgeführter SCRIM-Messung an Bohrkernen der 
PWS und der PGM-Wert sowie die volumetrischen Kennwerte und Parameter der Asphalte 
bestimmt werden. 
 


